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Professor Huguenin
scheidet in den nächsten Tagen aus seinem hiesigen Wirkungskreise ; ein unersetzlicher Verlust für die Hochschule und die Kranken-

Anstalten unseres Kantons, wie auch für die weitem Kreise alle, welche seiner Hülfe bedurften. Als Lehrer und als Arzt hat er sich einen

Ruf begründet, welcher sowohl ihm wie der Schule nnd dem Staate zu höchster Ehre gereichen. Tausende, die aus dem reichen Born seines

Wissens geschöpft und die Schaaren von Elenden und Bedrückten, die seiner Mildthätigkeit theilhaft geworden, wissen davon Zeugniss

abzulegen. Huguenin war von einer wahren und ächten republikanischen Einfachheit und sein Streben galt niclit blos seiner Wissenschaft,

sondern auch dem Wohle des Ganzen. Die sozialen Uebel zu liehen, um dem Einzelnen zu helfen, war sein grosses und stark accentuirtes

Ziel. Und das war's, was ihn so hoch, so bewundernswert!) erscheinen Hess. Eern lag ihm alle Eitelkeit aller Selbstruhm ; stets ein Mann

des energischen Wollens, ein Mann der nie zaudernden That, dabei von einer beneidenswerthen Leutseligkeit und unermüdlichen Schaffenskraft,

war er bei uns der bestgeliebte und bestgeachtete Arzt und Lehrer. Wie schmerzlich, dass ihn die Verhältnisse zwingen, sein Vaterland

zu verlassen und in einem freundlicheren Klima einen neuen Wirkungskreis zu suchen Der Stern des Glückes möge ihn nach

Ospedaletti begleiten und ihn uns bald wieder zurückbringen
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